
Anlage 1 
 
Beschlüsse von Änderungsanträgen zu den ISEK-Stadtteilgrenzen in den Stadtteilbeiräten: 
 
Stadtteil- 
beirat 

Termin Protokollauszug

Faldera 11.04.2019 6. Die Tagesordnungspunkte 6 und 7 werden 
zusammengefasst und gehen ineinander über. Frau 
Rautenstrauch stellt das integrierte 
Stadtentwicklungskonzept ISEK anhand einer PowerPoint-
Präsentation vor. 
 
[…] 
 
Bei der Betrachtung der vorgesehenen Neuzuschneidung 
anhand einer Planzeichnung fällt auf, dass die 
Grenzziehung von der bisherigen gelebten Realität 
abweicht. Die Abgrenzung nach Wittorf ist dem Verlauf 
der Schwale folgend eingezeichnet. Bislang war diese 
Grenze mit der politischen Grenze identisch. Der Verlauf 
war mit der Bahnlinie deckungsgleich. 
Der Stadtteilbeirat beschließt einstimmig: Der 
Stadtteilbeirat beschließt folgenden Punkt  bei der 
Festlegung der ISEK Stadtteilgrenzen  zu empfehlen: 
Bei der Neuschneidung der Stadtteilgrenzen bleibt die 
Südliche- Grenze Falderas im Verlauf der Bahnlinie 
Hamburg- Altona bestehen. 
 
[…] 
 

Wittorf 21.05.2019 TOP 9 ISEK – Beschlussfassung des 
Stadtteilbeirates zum integrierten 
Stadtentwicklungskonzept / räumliche Abgrenzung 
des Stadtteils Wittorf 
 
Herr Holland bekräftigt noch einmal die Zugehörigkeit der 
Wittorfer Burg zum Stadtteil Wittorf und verweist hierzu 
auf Quellen aus einem Buch über Kulturdenkmale in 
Neumünster. 
 
Der Stadtteilbeirat stimmt den vorgelegten ISEK 
Planungen zur räumlichen Abgrenzung des Stadtteils 
Wittorf zu und erwartet, dass die Wittorfer Burg innerhalb 
der Wittorfer Grenzen verbleibt. 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
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Böcklersiedlung-
Bugenhagen 

05.06.2019 Anlage zu TOP 4 der Sitzung vom 05.06.2019 - 
Räumliche Abgrenzung des Stadtteils. 
 
Beschluss des STB Böcklersiedlung – Bugenhagen 
 
Den Vorschlägen der Verwaltung zur räumlichen 
Abgrenzung des Stadtteils wird größtenteils zugestimmt. 

- Stadtgrenze 
- Heider Bahn 
- Färberstraße / Goebenplatz / Werderstraße 

 
Zum Grenzverlauf entlang der Wasbeker Straße 
haben wir einen anderen Vorschlag. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die Häuser beiderseits der 
Wasbeker Straße dem Stadtteil Faldera zuzurechnen. 
Wir schlagen dagegen vor die Grenze in der Mitte der 
Wasbeker Straße zu ziehen, so dass die Häuser der einen 
Seite zu Faldera gerechnet werden und die der anderen 
Seite zum Stadtteil Böcklersiedlung – Bugenhagen. 
(und zwar von der Stadtgrenze aus bis zur Kreuzung 
Wasbeker Straße / Roonstraße) 
 
Nicht nur das Hinterland gehört zum Stadtteil sondern 
auch die Häuser auf der einen Straßenseite. 
 

 


